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Referat ZR 3 

-Zentrale Ausweisstelle-
Deutscher Bundestag 

An Interessenvertreter gemäß§ 2 Abs. 4 S. 1 i.V.m. § 2 Abs. 7 der 
Hausordnung des Deutschen Bundestages erteilte Bundestagsausweise 

St d 21 A 'l 2022 an . 

.pn . . 

Verbände /Unternehmen/ Organisationen 
Arbeitgeberverband Pflege e. V. 

bdo Bundesverband Deutscher Omnibusunternehmer e. V. 

BDZ - Deutsche Zoll- und Finanzgewerkschaft 

Bund deutscher Baumschulen e. V. (BdB) 

Bundesarbeitgeberverband Chemie e.V. (BAVC) 

Bundesarbeitgeberverband der Personaldienstleister e.V. (BAP) 

Bundesinnungsverband des Gebäudereiniger-Handwerks 

Bundesverband der Deutschen Binnenschiffahrt e.V. (BDB) 

Bundesverband der Deutschen Sicherheits- und Verteidigungsindustrie e.V. (BDSV) 

Bundesverband der Deutschen Tourismuswirtschaft e.V. (BTW) 

Bundesverband der Deutschen Ziegelindustrie e.V. 

Bundesverband der Selbständigen - Deutscher Gewerbeverband e.V. 

Bundesverband Deutscher Privatkliniken e. V, (BDPK) 

Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. (BGL) 

Bundesverband Kraft-Wärme-Kopplung e.V. (B.KWK) 

Bundesverband WindEnergie e.V. (BWE) 

Bundesvereinigung Bauwirtschaft (BVB) 

Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände e.V. 

Centralvereinigung Deutscher Wirtschaftsverbände für Handelsvermittlung und Vertrieb 
e.V. (CDH) 
dbb beamtenbund und tarifunion 

Deutsche Gesellschaft für Mauerwerks- und Wohnungsbau e.V. (DGfM) 

Deutsche Polizeigewerkschaft im DBB (DPolG) 

Deutscher BundeswehrVerband (DBwV) 

Deutscher Gewerkschaftsbund e.V. (DGB) 

Deutscher Journalisten-Verbande.V. (DJV) 

Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

DRV - Deutscher Reise Verband e.V. 

Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG) 

GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e,V. 

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 

Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten 

Marburger Bund 
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mofair e.V. 

ULA e.V. 

An Interessenvertreter gemäß§ 2 Abs. 4 S. 1 i.V.m. § 2 Abs. 
7 der Hausordnung des Deutschen Bundestages erteilte 
Bundestagsausweise 

Unternehmerverband Deutsches Handwerk (UDH) 

Verband der Beschäftigten der obersten und oberen Bundesbehörden e.V. (VBOB) 

Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V. (VDMA) 

Verband Deutscher Reeder e.V. (VDR) 
Verband Forschender Arzneimittelhersteller e.V. (vfa) 

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft e.V. (ver.di) 

Zentraler Immobilien Ausschuss e.V. (ZIA) 

Zentralverband des Deutschen Baugewerbes e.V. (ZDB) 

Zentralverband.Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe e.V. (ZDK) 
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ZMT- Zentralvereinigung medizin-technischer Fachhändler, Hersteller, Dienstleister und Bera-
ter e.V. 

Insgesamt wurden bisher 61 Bundestagsausweise erteilt. Je Verband/Unternehmen/Organisatio

nen wurden höchstens zwei Bundestagsausweis ausgegeben. 



Anla 

Begründungen in den Anträgen auf Erteilung eines Bundestagsausweises für Interessenvertreter 
(Stand: 21. April 2022) 
Leiterin, Führen von Gesprächen und Teilnahme an Besprechungen/Sitzungen mehrmals wöchentlich 
und außerhalb der Sitzungswochen mit MdB's und MA 
Leiter Politik, Regelmäßiger Austausch und Abstimmungen mit Mitgliedern des Bundestages sowie deren 
Mitarbeitern, mehrmals wöchentlich 
Präsident, Abstimmung mit MdB's zu Fragen der Energiepolitik erfordert regelmäßig, mehrfach 
wöchentlich den persönlichen Austausch im deutschen Bundestag 
Hauptgeschäftsführer, Meetings und Gespräche im Deutschen Bundestag 

Geschäftsführer, Abstimmung mit MdB's zu Fragen der erfordert regelmäßig, mehrfach 
wöchentlich den persönlichen Austausch im Deutschen Bundestag 
HGF, ca. 2 Besuche wöchentlich im BT bei Mdß's der Ausschüsse 
ST-Ausschuss, Gespräche mit Politikern zu Gesetzgebungsverfahren in Bezug zu 

Teilnahme als Sachverständiger bei Anhörungen zu Gesetzgebungsverfahren 

Bundesvorsitzender des , regelmäßig wöchentliche Termine mit Abgeordneten im deutschen 
Bundestag, Einladungen zu Anhörungen im sowie 

das Betreten des Bundeshauses erfolgt regelmäßig, 2-3 x Woche, insbesondere in 
> zwecks Anhörungen und Gespräche_ mit Abgeordneten 

,-----------------J 

Präsident, , daher Notwendigkeit zur 
Teilnahme an Sitzungen und Anhörungen und Gesprächen mit Abgeordneten. Speziell in Sitzungswochen 
ist der Zutritt mehrmals wöchentlich erforderlich. 
Hauptgeschäftsführer, regelmäßige Teilnahme an Anhörungen, Gespräche mit Abgeordneten 

Hauptgeschäftsführer, Gespräche mit Abgeordneten/Ministerien/laufend/insbesondere während der 
Sitzung.swochen mit MdB's und dessen Mitarbeitern sowie Fraktionsmitarbeitern in den Liegenschaften 
des Deutschen Bundestages 
Hauptgeschäftsführerin, Teilnahme an Sitzungen und Veranstaltungen sowie Fachgespräche mit 
Mitgliedern des Deutschen Bundestages - 2 bis 3 x wöchentlich 
Vorsitzende, regelmäßige Teilnahme an AG-Sitzung ST-Fraktionen, regelmäßige Gespräche mit MdB's 
und deren Mitarbeitern mehrmals wöchentlich in und außerhalb von Sitzungswochen, regelmäßige 
Teilnahme an Veranstaltungen der Bundestagsfraktionen 
Als HGF ist der regelmäßige, insbesondere während der Sitzungswochen, Zutritt zu den Liegenschaften 
erforderlich. 
Leiter, Führen von Gesprächen und Teilnahme an Sitzungen, Besprechungen und/oder Anhörungen 
mehrmals wöchentlich in und außerhalb von Bundestags-Sitzungswoche� mit Abgeordneten sowie 
Mitarbeitern der Bundestagsfraktionen 
regelmäßige Gespräche auf Einladung des von Mdß's, Teilnahme an Terminen der 
Ausschüsse in den Sitzungswochen mind. 2-3 mal 
regelmäßig mehrmals wöchentliche Termine mit Mdß' s zu Themen 

Gespräche mit Mitglieder in der Verwaltung ect. 
In dieser Funktion mehrmals wöchentlich in u. außerhalb von Sitzungswochen Gespräche mit MdB's u. 
deren Mitarbeitern, mehrmals wöchentlich in u. außerhalb von Sitzungswochen Teilnahme an 
Besprechµngen u./o. Sitzungen. 
Mehrmalige regelmäßige Teilnahme an Anhörungen, Fachgesprächen u. wöchentlichen 
Arbeitsgruppensitzungen, Berichterstatter Gespräche , Einzelgespräche mit MdB' s, insbesondere in 
Sitzungswochen 
Mindestens zweimal wöchentlich Gespräche mit Mitgliedern des Deutschen Bundestages 

Zutritte erfolgen regelmäßig, besonders in den Sitzungswochen mehrfach wöchentlich. 



Regelmäßige Treffen mit Bundestagsabgeordnete, wissenschaftlich Mitarbeitern u. Referenten in den 
Bereichen . Teilnahme an 
Veranstaltungen, Fachkongressen, Fachgesprächen, Anhörungen etc: 
Regelmäßiger Zutrittsbedarf pro Woche während Sitzungswochen zu Anhörungen und Gesprächen mit 
MdB 
Regelmäßige GesprächE: u. Abstimmungen mit Mitgliedern des u. weiteren 
Abgeordneten mehrmals wöchentlich 
Regelmäßiger mehrmals wöchentlicher Austausch mit Abgeordneten ·in allen für die 
wichtigen Bereichen, wie z. B. 
wissenschaftlichen Mitarbeite 
Gespräche zu 
Mitarbeitern regelmäßig mehrmals wöchentlich ins 
Gespräche mit Abgeordneten, Anhörungen, die das 

Wichtige Gespräche mehrmals wöchentlich, insbesondere während der Sitzungswochen. 

Regelmä�iger mehrmals wöchentlicher Austausch mit Abgeordneten in al 
wichtigen Bereichen, wie z. B. 
wissenschaftlichen Mitarbeitern außerhalb der Sitzungen. 
Regelmäßige (mehrmals wöchentlich - insbesondere während der Sitzungswochen) Gespräche mit 
Abgeordneten sowie mit Abgeordneten-u. Fraktionsmitarbeitern in den Liegenschaften des Deutschen 
Bundestages 
gern. Lobbyreg. § 2 Abs.2 Pkt 4 u. Pkt 7 v.a. öffentlich. Anhörungen Tätigkeit als Arbeitgeberverband 

führt wöchentliche Gespräche (teils mehrfach) in den Abgeordnetenhäusern und im DBT vielfache· 
.. . 

Sitzungswochen 

entlieh Termine 

dB's und deren Mitarbeiter, Besuch öffentlicher Sitzungen mehrmals 
ngswochen 
ichtige Gespräche mehrmals wöchentlich insbesondere in den 

stellv. HGF mehrmals regelmäßige Teilnahme an Anhörungen Fachgespräche u. wöchentlich. 
Arbeitsgruppensitzungen insbesondere in den Sitzungswochen 
HGF regelmäßig mehrmals wöchentlicher Austausch mit Abgeordneten in allen Bereichen wie z.B. 

n Austausch mit MdB' s 

er Austausch mit Abgeordneten in allen Bereichen wie z.B. 

i.S. § 2 Abs. 2 Nr. 7 Lobbyregister, regelmäßig wöchentlich 
Gespräche mit MdB's Fraktionen u. AG's 
GF mehrmals wöchentlich insbesondere in Sitzungswochen, Lobbygespräche mit MdB's und Politikern 

Vorsitzender, regelmäßig mehrmals wöchentlich Gespräche mit MdB' s Anhörungen 

Als GF des ist der Zutritt zum DBT mehrmals wöchentlich insbesondere während 
der Sitzungswoche erforderlich. 
Die Bundestagsgebäude werden für Gespräche mit MdB's .während der Sitzungswoche betreten. 

Als HGF des ist der Zutritt zum DBT mehrmals wöchentlich insbesondere während 
der Sitzungswoche erforderlich. 
Regelmäßig mehrmals wöchentlich Gespräche im Bundestag mit MdB's Fraktionen und Referenten; 
ständiger Gast in den AG-Sitzungen der zur Repräsentanz des Verbandes. 
Zutritt erfolgt regelmäßig, beson_ders in den Sitzungswochen_ mehrfach wöchentlich. 



Regelmäßig m�hrmals wöchentlich Gespräche mit MdB's, Anhörungen etc. 

mehrmals wöchentliche Termine zu den Liegenschaften des Deutschen Bundestages außerhalb der 
Sitzungswoche 
Der .Zutritt ist mehrheitlich wöchentlich regelmäßig notwendig. 

Regelmäßig mehrmals wöchentliche Gespräche mit Abgeordneten. 

regelmäßiger Zutrittsbedarf mehrmals pro Woche, insbesondere während ·der Sitzungs�ochen, zu 
Anhörungen sowie persönliche Gesprächen mit MdB's und Mitarbeiter:innen. 
Austausch mit Abge(?rdneten. Vorbereitung/Zuarbeit für Sitzungen der Ausschüsse und Arbeitskreise. 
Regelmäßige Einladungen der Bundestagsabgeordneten an den Verband. 
Kontakt zu den Bundestagsabgeordneten und deren Mitarbeitern sowie Besuch der öffentlichen 
Sitzungen der für uns relevanten Ausschüsse. Die persönlichen Kontakte und Besuche erfolgen nicht nur 
gelegentlich, sondern i.d.R. insbesondere während der Sitzungswochen mehrmals pro Woche. 
Als führt mehrmals wöchentlich inner- und außerhalb von 
Bundestagssitzungswochen Gespräche it Abgeordneten, deren Mitarbeiter und nimmt an 
Besprechungen und Sitzungen teil. 
Abgeordnetengespräche, Teilnahme an Anhörungen der Ausschüsse - zu den Liegenschaften des DBT 
muss gerade in Sitzungswochen, mehrmals wöchentlich Zutritt genommen werden. 
Regelmäßige Teilnahme an Gesprächen und Veranstaltungen im Bundestag. 

Ausschusssitzungen, Anhörungen, Gespräche mit MdB 

Regelmäßig, mehrmals wöchentlich, besonders während der Sitzungswochen 


